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s: sonnig, h: heiter, w: wolkig, b: bedeckt, G: Gewit-
ter, N: Nebel, R: Regen, Rs: Regenschauer, Sr: Sprüh-
regen, S: Schnee, SR: Schneeregen, Ss: Schnee-
schauer, –: keine Mitteilung. Alle Tabellen zeigen
als Prognose die Tages-Höchsttemperatur, als
gestrigen Wert die Messung mittags Ortszeit.

Aachen 5° s 8° w 11° b 12° b
Arkona 4° b 6° b 7° b 6° b
Berlin 5° R 4° b 8° R 10° R
Bremen 5° b 7° w 10° b 11° R
Brocken -2° b 0° N 4° N 5° Sr
Cottbus 3° b 4° b 8° b 10° R
Cuxhaven 5° b 7° w 9° b 9° R
Dresden 3° b 4° b 7° b 12° R
Düsseldorf 6° b 8° w 10° R 13° Rs
Erfurt 4° b 5° b 8° b 11° R
Essen 5° b 8° h 10° R 12° Rs
Feldberg 5° h 0° N 3° h 5° w
Feldberg/Ts. -1° s 1° N 4° N 6° Sr
Frankfurt 1° h 6° b 7° b 9° R
Freiburg -3° s 8° w 9° b 13° h
Garmisch -4° s 5° R 7° w 9° s
Greifswald 4° b 5° b 8° b 7° R
Gr. Arber -5° w -1° S 2° b 4° b
Hamburg 5° b 7° b 10° b 10° R
Hannover 5° b 7° w 10° R 11° b
Helgoland 7° b 8° s 8° b 9° R
Hof 0° b 1° S 4° b 8° R
Kahler Asten -1° b 3° w 7° b 8° R
Karlsruhe -2° w 6° w 7° b 11° b
Kassel 4° b 5° w 7° R 10° R
Köln 6° b 9° w 10° b 13° Rs
Konstanz -2° w 7° h 3° N 7° h
Leipzig 4° b 4° R 8° R 10° R
Lübeck 5° w 7° w 9° b 10° R
Magdeburg 5° w 7° w 9° b 11° R
Mannheim -2° s 8° w 7° b 10° R
München -1° s 3° b 3° w 9° h
Norderney 6° b 7° b 9° b 9° R
Nürnberg -1° s 3° b 4° R 8° b
Oberstdorf -5° s 4° SR 6° b 10° s
Osnabrück 6° w 7° w 10° Sr 11° b
Passau -3° w 1° S 2° N 6° b
Rostock 5° w 6° w 8° b 7° R
Saarbrücken -1° h 5° b 8° b 8° R
Stuttgart -3° w 5° h 6° b 11° b
Sylt 7° w 8° b 9° b 7° b
Trier 1° w 6° b 9° R 10° R
Zugspitze -4° s -6° N -2° h -1° h
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Heute
Ein Hoch erstreckt sich von
den Azoren über Spanien und
Frankreich bis nach Deutschland.
In höheren Schichten zieht aller-
dings ein kleines Tief mit feuchter
Luft über uns hinweg.

Berlin, Brandenburg,
Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Sachsen: In Odernähe scheint
anfangs kurz noch die Sonne.
Sonst breiten sich dichte Wolken
aus, die vor allem westlich der
Elbe etwas Regen bringen. Die
Temperaturen steigen auf 4 bis
7 Grad. Es weht schwacher bis
mäßiger Wind aus West.

Bremen, Niedersachsen,
Hamburg, Schleswig-Hol-
stein, Mecklenburg-Vorpom-
mern:Mal ziehen dichte Wolken
durch, mal kommt die Sonne
heraus. Vereinzelt fällt etwas
Regen oder Niesel, besonders am
Vormittag westlich der Elbe. Bei
maximal 7 Grad weht mäßiger
Südwest- bis Westwind.

Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Rheinland-Pfalz, Saarland:
Von Ostwestfalen über Hessen bis
zur Pfalz regnet es anfangs leicht,
lokal mit Glatteisgefahr! Tagsüber
bleibt Regen die Ausnahme,
gelegentlich zeigt sich die Sonne.
Die Höchstwerte liegen zwischen
5 und 9 Grad. Es weht schwacher
Südwest- bis Westwind.

Baden-Württemberg und
Bayern: Von Baden-Württem-
berg ziehen dichte Wolken mit
leichtem Regen, Glatteisregen
oder Schneefall nach Bayern.
Dahinter wird es trocken mit
gelegentlichem Sonnenschein.
Bei schwachem bis mäßigem
Westwind liegen die Nachmit-
tagswerte zwischen 1 Grad in
Oberfranken und 8 Grad entlang
des Oberrheins.

Aussichten

Am Mittwoch fällt in der Nord-
westhälfte zeitweise Regen.
In der Südosthälfte bleibt es
trocken, vor allem südlich der
Donau scheint die Sonne. Bei
böigem Wind erwarten uns 2
bis 11 Grad. Am Donnerstag
zieht ein weiteres Regengebiet
heran. Der Wind nimmt insge-
samt weiter zu und erreicht an
der Nordsee Sturmstärke.

Biowetter

Einige wetterfühlige Personen
klagen über nervöse Unruhe,
Stimmungsschwankungen,
Kreislaufprobleme, Schlafstö-
rungen und Kopfschmerzen.
Nach Osten hin sind anfangs
auch rheumatische Beschwer-
den nicht auszuschließen. Die
Gefahr von grippalen Infekten
und Erkältungskrankheiten ist
allgemein erhöht.

Reisewetter in Europa - Vorhersage für die nächsten Tage

Österreich, Schweiz: Sonne
und Wolken, meist freundlich,
nur heute an den Nordalpen
ein wenig Regen und Schnee.
Höchstwerte: 2 bis 12 Grad
Frankreich, Benelux: Wech-
selhaft mit Wolken und Sonne,
zeitweise Regen, am freundlichs-
ten im Süden, im Norden sehr
windig. 6 bis 17 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern:
Teils heftige Regenfälle mit
Sturmböen, zum Donnerstag
allmählich Wetterbesserung.
Zwischen 2 und 18 Grad.
Spanien, Portugal: Sonnen-
schein und Wolken, örtlich zäher
Nebel, im Westen vereinzelte
Schauer. 6 bis 20 Grad.

Balearen, Sardinien, Korsika:
Sonne und Wolken, nur verein-
zelt Schauer. Höchsttemperatu-
ren: 13 bis 16 Grad.
Italien, Malta: Sonne und
meist nur lockere Wolken, stel-
lenweise Nebel. 1 bis 15 Grad.
Großbritannien, Irland:
Stürmisch mit Wolken und
Regenfällen, zwischendurch kurz
Sonne. 5 bis 14 Grad.
Skandinavien: Durchwachsen
und stürmisch, teils Regen oder
Schnee, nur vereinzelt Sonne.
Minus 2 bis plus 9 Grad.
Polen, Tschechien, Slowakei:
Dichte Wolkenfelder und teils
Sonne, zum Donnerstag in Polen
Regen. 0 bis 9 Grad.

Städtewetter im Ausland

Ankara 1° S 7° b 6° b 2° h
Antalya 13° Rs 13° b 17° s 14° s
Baghdad 16° s 18° s 17° Rs 15° Rs
Dubai 23° w 24° s 25° s 25° h
Riad 15° s 18° h 22° h 19° h
Teheran 7° s 9° s 8° h 6° w
Tel Aviv 15° s 16° w 14° Rs 14° G

Bangkok 33° s 34° s 35° s 34° s
Hongkong 24° h 26° h 25° s 23° h
Jakarta 29° w 30° R 30° R 29° R
Manila 30° w 29° w 30° w 29° w
Neu Delhi 18° b 18° N 17° w 16° h
Peking 2° w 4° w 6° h 3° w
Seoul 4° R 7° R 4° w 3° s
Schanghai 21° s 22° b 9° s 8° R
Singapur 28° w 29° R 30° Rs 29° Rs
Taipeh 23° h 26° h 20° h 21° h
Tokio 9° h 8° R 9° Rs 14° s

Melbourne 20° w 23° b 25° s 31° s
Sydney 24° b 27° h 28° h 26° w
Wellington 20° s 16° s 15° s 19° s

Amsterdam 5° s 8° b 11° R 11° Sr
Athen 4° R 7° R 9° s 10° s
Barcelona 11° s 13° s 15° s 13° s
Belgrad 0° h 1° s 2° s 2° s
Bozen 2° s 10° h 8° w 9° s
Brüssel 5° s 9° w 11° b 12° Rs
Budapest 0° w 1° s 1° h 1° b
Bukarest 1° w 1° s 2° s 2° s
Dublin 8° s 14° R 8° b 9° w
Dubrovnik 5° s 10° s 12° s 12° s
Helsinki 1° b 6° b 6° b 3° s
Istanbul 8° R 7° R 7° b 8° h

Chicago 2° w 3° w -2° w 7° R
Houston 20° s 18° s 19° s 23° R
Los Angeles 22° s 22° h 19° s 18° s
Miami 21° h 23° w 23° w 24° w
Montreal -7° S -2° w -3° S -12° h
New York 6° w 6° b 5° h 2° w
S. Francisco 12° h 12° w 12° h 12° h
Toronto 1° w 3° w -1° w -3° w
Washington 9° h 6° R 8° h 5° h

Mo. Di. Mi. Do.
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Accra 30° s 32° s 32° s 32° s
Algier 13° s 15° h 16° w 15° w
Casabl. 14° s 16° s 17° h 16° h
Dakar 22° h 22° h 21° h 21° h
Johannesb. 28° R 28° h 28° b 26° R
Kairo 16° h 16° h 16° w 16° Rs
Kapstadt 21° h 26° s 25° h 24° h
Lagos 30° s 30° s 31° s 30° s
Nairobi 25° h 25° h 24° h 24° h
Tunis 14° h 17° h 12° R 15° w

Bogota 17° h 21° h 21° h 21° h
B.Aires 25° h 30° Rs 33° Rs 25° R
Caracas 26° w 27° s 27° s 26° s
Lima 24° h 26° h 26° h 26° h
Mexiko-St. 18° s 19° h 22° h 23° h
R.d. Janeiro 30° h 34° h 33° h 32° h
Sant.(Ch.) 21° h 28° s 25° h 31° s

EUROPA

AFRIKA

Städtewetter im Ausland
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EUROPA
Fortsetzung
Oslo 0° N 6° N 7° s 2° s
Palermo 7° h 14° h 15° s 14° h
Paris 3° h 10° b 11° R 12° b
Prag 1° s 3° b 5° b 9° R
Riga 1° Sr 5° R 5° b 5° h
Rom 8° s 10° s 12° s 11° s
Sofia -2° w -1° s 0° s 1° s
Stockholm 4° b 6° b 9° b 4° s
St.Petersbg. -2° b 2° Sr 3° S 3° w
Venedig 7° s 5° b 7° s 7° s
Warschau 0° S 2° s 4° b 6° R
Wien 0° s 3° b 4° h 4° w
Zürich 2° s 7° h 5° b 9° h

NORDAMERIKA

LATEINAMERIKA

NAHER OSTEN

ASIEN

AUSTRALIEN und NEUSEELAND

Kiew -2° h 0° b 0° s 1° S
Kopenhagen 6° b 7° w 8° w 6° b
Las Palmas 18° b 20° h 20° w 20° w
Lissabon 12° s 13° s 14° s 17° h
Ljubljana 0° s 1° s 2° s 3° s
London 8° b 12° b 12° R 12° b
Madrid 6° s 11° s 12° s 12° h
Mailand 3° s 2° N 1° N 3° s
Malaga 14° s 16° s 16° s 16° w
Mallorca 13° w 16° h 16° w 16° s
Moskau -3° w -1° b 0° b 0° S
Neapel 8° s 11° s 14° s 13° s

Sonne &Mond

08:20/16:42 14:04/04:44

Auf- und Untergang in Mitteleuro-
päischer Zeit (MEZ) für Frankfurt/
Main.
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Anzeige

W
er im Internet einen digita-
len Warenkorb füllt, hat
noch lange nicht gekauft.
Über alle Anbieter hinweg

werden gut 70 Prozent aller Bestellvorgän-
ge vorher abgebrochen. Für das Marke-
ting sind solche Beinahe-Kunden die idea-
len Kandidaten – und dabei kommt dann
oft die gute alte Papierpost ins Spiel.
„Wenn man es richtig macht, hat gedruck-
te Kommunikation in solchen Fällen bes-
sere Erfolgschancen als ein Online-Kon-
takt“, sagt Alexander Schäfer. Der Zwei-
Meter-Mann ist Vertriebschef der Para-
gon Customer Communications, die mit
ihren Direktmarketing-Lösungen seit eini-
gen Jahren weit vorne mitspielt.

Die meisten Deutschen werden von
dem Unternehmen noch nie etwas gehört
haben. „Trotzdem bekommen viele regel-
mäßig Post von uns“, sagt Schäfer im Ge-
spräch mit der F.A.Z. Über Schnittstellen
in den Kundendatenbanken wird regelmä-
ßig analysiert, wo sich eine Kontaktauf-
nahme lohnen könnte und wie diese am
besten aussehen sollte. „Je individueller,
desto größer ist die Wirkung“, sagt Schä-
fer. Wer zum Beispiel ein Sofa gekauft hat,
dem flattern später vielleicht spezielle An-
gebote eines großen schwedischen Möbel-
hauses für Kuscheldecken oder Kissen ins
Haus – von Paragon vorbereitet, produ-
ziert und in die Zustellung eingespeist.

Mit 1300 Mitarbeitern, die zuletzt ei-
nen Jahresumsatz von 180 Millionen
Euro gemacht haben, produziert das Un-
ternehmen für seine Geschäftskunden rie-
sige Sendungsmengen und sorgt dafür,
dass diese möglichst kostengünstig zu
den Empfängern gelangen. Je nach Kun-
denwunsch und regionalen Möglichkei-
ten wird deshalb nicht unbedingt die
Deutsche Post mit der Zustellung beauf-
tragt, sondern ein preiswerterer Konkur-
rent. In der Regel ist das die Postcon aus
Ratingen. „Rund 80 Prozent der Gesamt-
kosten eines Briefes entfallen auf das Por-
to. Deshalb ist die Zustellung ein großer
Hebel“, sagt Schäfer. Mitte 2018 war der
Vollbart-Träger vom Konkurrenten Swiss
Post Solutions, einer Tochter der Schwei-
zer Post, zu Paragon gewechselt. Neben
Vertrieb und Marketing kümmert er sich
dort um Innovationen und die weitere Di-
gitalisierung.

In den Produktionsanlagen der Paragon
ist die üblicherweise stark rabattierte Dia-
logpost der größte Brocken: Dazu gehört
die Werbung, ebenso Mitteilungen zum
Beispiel über Punktestände, geänderte Ge-
schäftsbedingungen und Preise, Wahlbe-
nachrichtigungen oder auch Einladungen
zu Hauptversammlungen. Mehr als eine
Milliarde Sendungen dieser Art verlassen
jedes Jahr die Paragon-Werke in Deutsch-
land. Der andere große Geschäftsbereich
ist das, was Schäfer „Transaktionsdruck“
nennt: die Produktion und der Versand
vollbezahlter Briefe für Versender wie Te-
lekom-Unternehmen, Industriebetriebe,
Krankenkassen oder Banken. Allein für
die Deutsche Telekom, die Paragon der
Deutschen Post abspenstig gemacht hat,
druckt und versendet der Dokumentenspe-
zialist jedes Jahr mehr als 100 Millionen
Rechnungen und andere Schreiben. Auch
andere große Netzbetreiber stehen auf der
Kundenliste. Insgesamt gehen rund 350
Millionen Briefe im Jahr heraus.

„Das ist nur der Anfang. Wir sehen,
dass immer mehr große Unternehmen ih-
ren Dokumentenversand auslagern“, sagt
Schäfer. „Unser Sendungsaufkommen
dürfte sich in den kommenden zwei, drei

Jahren ungefähr verdoppeln.“ Die Toch-
tergesellschaft der irischen Paragon
Group ist hierzulande erst 2015 in den
Markt eingetreten. Türöffner war die
Übernahme des Druckunternehmens
Meiller GHP im bayerischen Schwandorf,
zu dem zwei Tochtergesellschaften in Po-
len und Tschechien gehören. Es folgten ei-
nige weitere Zukäufe, unter anderem des
Dokumentenspezialisten Docsellent aus
Korschenbroich bei Mönchengladbach,
und eine rasche Expansion. Die Umfir-
mierung auf die Marke Paragon liegt erst
anderthalb Jahre zurück.

Potential sieht Schäfer vor allem bei
Banken und Versicherungen als Großkun-
den. Viele von denen wickeln den Brief-
versand noch selbst ab und beschäftigen
dafür teils Dutzende von Mitarbeitern.
Der allgemeine Kostendruck führt aber
zu einem Umdenken und zur Suche nach
externen Anbietern. „Weil wir Mengen
bündeln und mit modernster Technik ar-
beiten, können wir das besser und billi-
ger“, meint Schäfer. Für einige Kunden
übernimmt Paragon auch die Bearbei-
tung der eingehenden Post. Hier setzt
Schäfer ebenfalls auf kräftige Zuwächse.
Briefe auf Papier werden digitalisiert und

in das Unternehmenssystem eingespeist,
einfache Mitteilungen wie etwa der Wech-
sel einer Kontoverbindung gleich von Pa-
ragon bearbeitet. Auf der Kundenliste ste-
hen zum Beispiel Anbieter von Bonuspro-
grammen und Energieversorger. Anfang
2020 übernimmt Paragon neben dem Do-
kumentenversand auch für eine Bank die
Bearbeitung der ankommenden Post. Ein
weiteres Wachstumsfeld seien Archivie-
rungsaufgaben, sagt Schäfer. Rund 23 Mil-
liarden Dokumente sind im besonders ge-
sicherten Paragon-Rechenzentrum am
Bodensee abgespeichert, mindestens eine
Milliarde kommt jedes Jahr dazu.

Im Geschäft rund um den Dokumen-
tenversand hat sich Paragon still und leise
zum größten Konkurrenten der Deut-
schen Post gemausert – und Schäfers frü-
heren Arbeitgeber Swiss Post Solutions
weit hinter sich gelassen. Über eine Toch-
tergesellschaft ist der Bonner Postkon-
zern in diesem Segment ebenfalls sehr ak-
tiv unterwegs – nicht zuletzt deshalb, um
sich die Mengen für die eigene Zustellung
zu sichern. „Wir sind in diesem Bereich
mit der Post etwa gleichauf“, sagt Schäfer.
Und auch in der Zustellqualität scheut er
den Vergleich nicht. Ebenso wie die Post

verspricht er seinen Kunden, dass die
Briefe in der Regel am Tag nach der Ein-
lieferung beim Empfänger sind.

Eingeliefert werden die Sendungen bei
Paragon in digitaler Form. Anschließend
verteilt sie der Zentralrechner je nach Be-
stimmungsort auf vier Standorte, um den
Weg zu den Empfängern zu verkürzen:
Weingarten am Bodensee, Korschen-
broich im Rheinland, Magdeburg und das
bayrische Schwandorf. Dort werden die
Briefe gedruckt, kuvertiert und für die
Auslieferung entweder der Deutschen
Post oder Postcon übergeben. Bei der Dia-
logpost kommt bisher meistens der Bon-
ner Konzern zum Zuge. Die Sendungen
sind so stark rabattiert, dass die Konkur-
renten davon nichts wissen wollen. Doch
das ändert sich zum Jahreswechsel, weil
die Post auf Geheiß der Bundesnetzagen-
tur ihre Tarife anpassen muss. Rund 500
Millionen Sendungen, so schätzt Schäfer,
werden dadurch in eine höhere Preisklas-
se aufsteigen – und davon wiederum ver-
spricht er sich einigen Rückenwind: „Die
Verteuerung der Dialogpost zerschießt so
manchem Unternehmen sein Marketing-
Budget. Wir spüren das an den zusätzli-
chen Anfragen.“

Drucken, kuvertieren, abschicken: Paragon übernimmt für Unternehmen den Postversand. Foto Melanie Schmidt/Paragon

Post von Paragon

F.A.Z. Selection steht für herausragende
Qualität und anspruchsvolles Design –
exklusiv für F.A.Z.-Leser gefertigt
in deutschen Manufakturen und von
renommierten Herstellern. Besuchen
Sie unseren Online-Shop!

faz.net/selection
Info: (069)7591-1010, Fax: (069)7591-808252

Schreibmappe aus Sattelleder
Rein pflanzlich gegerbtes, unverwüstliches
Sattelleder macht diese Schreibmappe zu Ihrem
ständigen Begleiter.
Sichern Sie sich diese exklusive DIN-A4-Mappe des
Familienunternehmens Degeler für 290 Euro.

Ein Marktneuling
mischt den Versand
von Dokumenten in
Deutschland auf. Der
Deutschen Post erwächst
zusätzliche Konkurrenz.

Von Helmut Bünder,
Düsseldorf
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